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Anlage 7.2: Fragebogen + prozentuale Auswertung  
Fragebogen zum 

Stadtentwicklungskonzept und 
zur Lärmaktionsplanung 

für Wendlingen am Neckar 
 
 

Ihre persönliche Meinung ist gefragt. 
Gestalten Sie Wendlingen am Neckar aktiv mit. 

Helfen Sie mit, die Lebensqualität in Ihrem Wohnumfeld zu verbessern. 
 
 

Die Stadt Wendlingen am Neckar hat das Büro Möhler + Partner Ingenieure AG 
mit dem Stadtentwicklungskonzept und der Lärmaktionsplanung beauftragt. 
 
Durch das Ausfüllen dieses Fragebogens haben Sie die Möglichkeit, sich aktiv am 
Stadtentwicklungskonzept und an der Lärmaktionsplanung für Wendlingen am Neckar 
zu beteiligen. Ihre persönliche Sichtweise, Ihre Vorschläge und Ihre Kritik sind für uns 
und unsere Planungen sehr wichtig. Alle Informationen werden direkt mit in die 
weiteren Planungen einfließen und die Basis für einen öffentlichen Stadtentwicklungs-
Workshop am 12. Oktober 2013 bilden, zu dem noch gesondert eingeladen wird. 
 
Beantworten Sie daher bitte die nachfolgenden Fragen zu Ihrer Situation in Ihrem 
Wohnumfeld und teilen Sie uns Ihre Meinung, Ihre Anregungen und Wünsche mit. 
 
Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 15. Mai 2013 ab. 
Hierfür haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 
1. In einem Umschlag in den Briefkasten der Stadtverwaltung am Rathaus einwerfen. 
2. Im Rathaus im Stadtbauamt bei Herrn Scholder, Zimmer 2.05, abgeben. 
3. Per Fax an die Stadtverwaltung senden (Fax Nr. 07024 / 943-263). 
4. Sie können den Fragebogen auch von der Internet-Seite der Stadt Wendlingen am 

Neckar (www.wendlingen.de) herunter laden, am Bildschirm ausfüllen, die Datei 
abspeichern und dann per E-Mail als Anlage senden an: scholder@wendlingen.de 

 
Alle von Ihnen gemachten Angaben werden streng vertraulich behandelt. Ihre 
Antworten dienen ausschließlich dem Stadtentwicklungskonzept und der 
Lärmaktionsplanung in Wendlingen am Neckar. Ihre Personendaten und Antworten 
werden nicht an Dritte weitergegeben und zu keinem anderen als dem hier genannten 
Zweck verwendet. 
 
Für Rückfragen zum Fragebogen, zum Stadtentwicklungskonzept oder zur 
Lärmaktionsplanung stehen Ihnen die folgenden Ansprechpartner zur Verfügung: 
 
Stadt Wendlingen am Neckar 
Stadtverwaltung, Stadtbauamt 

Dipl.-Ing. Ulrich Scholder Telefon: 07024 / 943 - 239 
Email: scholder@wendlingen.de 

Möhler + Partner Ingenieure AG Dipl.-Ing. Roozbeh Karimi Telefon: 0821/ 455 497 - 17 
Email: roozbeh.karimi@mopa.de 

 
 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und danken Ihnen im Voraus 
sehr herzlich für Ihre aktive Unterstützung. 
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Stadtentwicklungskonzept 
 
Wie Sie bereits der Presse entnehmen konnten, plant die Stadt Wendlingen am Neckar mit Hilfe eines 
ganzheitlichen und fachübergreifenden Stadtentwicklungskonzeptes die künftigen Planungen der Stadt 
bürgernaher zu gestalten. In diesem ergebnisoffenen Prozess ist uns Ihre Meinung wichtig. Deshalb 
bitten wir Sie, die nachfolgenden Fragestellungen bzgl. des Stadtentwicklungskonzeptes zu 
beantworten. 

1. Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Stadtplanung in Wendlingen am Neckar
erfahren. 

1.1 

Welche aktuellen/neueren Maßnahmen zur 
Steigerung der Attraktivität der Innenstadt, z.B. 
Neubau des REWE-Marktes auf dem Behr-
Areal, der neue zentrale Omnibusbahnhof, das 
sanierte Bahnhofsviertel usw., halten Sie für 
positiv? Mehrfachbenennung möglich. 

________________________ 
________________________ 
________________________ 

 

1.2 Welche weiteren städtebaulichen Maßnahmen 
sind nach Ihrer Ansicht dringend erforderlich? 

________________________ 
________________________ 
________________________ 

 
2. Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Verkehr in Wendlingen am Neckar erfahren.  

2.1 

Welche aktuellen/neueren Maßnahmen, z.B. 
Einführung von Parkgebühren, Bürgerbus, 
Tempo 30 auf der Stuttgarter Straße oder 
Fahrradabstellboxen am Busbahnhof usw., 
halten Sie für positiv und erhaltenswert? 
Mehrfachbenennung möglich. 

________________________ 
________________________ 
________________________ 

 
 
 
 
2.2 

Welche weiteren Maßnahmen bezogen auf 
alle Verkehrsarten sind Ihrer Ansicht nach 
dringend erforderlich? 

________________________ 
________________________ 
________________________ 

 
3. Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Grün- und Freiraumplanung in Wendlingen am 

Neckar erfahren.  

3.1 

Welche Naherholungseinrichtungen, wie z.B. 
Waldgebiete, Spielplätze, Schäferhauser See, 
Hüttensee, Sportpark, Bolzplätze, Freibad, 
Grillplätze oder Rad- und Wanderwege usw. 
nutzen Sie gerne? Mehrfachbenennung 
möglich. 

________________________ 
________________________ 
________________________ 

 
 
 
 
3.2 

Welche weiteren Maßnahmen aus dem 
Bereich Grün- und Freiraumplanung sind 
Ihrer Ansicht nach dringend erforderlich? 

________________________ 
________________________ 
________________________ 

 
 
4. Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden 

Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Höchste 
Priorität 

Hohe 
Priorität 

Mittlere 
Priorität 

Niedrige 
Priorität 

Keine 
Priorität 

4.1 Verbesserung der Einkaufsqualität 5 4 3 2 1 

4.2 Verbesserung der Radfahrbedingungen 5 4 3 2 1 

4.3 Weniger Autoverkehr 5 4 3 2 1 
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4.4 Mehr Stadtgrün 5 4 3 2 1 

4.5 Weniger Lärm und Abgase 5 4 3 2 1 

4.6 Gestaltung von Plätzen und Straßenräumen 5 4 3 2 1 

4.7 Mehr Verkehrssicherheit 5 4 3 2 1 

4.8 Bessere Erreichbarkeit der Flüsse Neckar und 
Lauter 5 4 3 2 1 

 
Wohnbedingungen 

 

5. In welchem Jahr sind Sie in Ihre Wohnung bzw. Ihr 
Haus eingezogen? Jahr: ____________ 

6. Sind Sie oder ein anderes Familienmitglied Mieter oder 
Eigentümer Ihrer Wohnung / Ihres Hauses? 

Eigentümer 

1 
Mieter  

2 
Keine Angabe 

3 
7. Stehen Ihnen hier ein Balkon, eine Terrasse oder ein 

Garten zur Verfügung? (Mehrfachnennung möglich) 
Balkon  

1 

Terrasse  

2 

Garten  

3 

 
Lärmsituation 

 

8. 

Wie hat sich bei Ihnen und in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld die Lärmsituation in den 
letzten 12 Monaten tendenziell entwickelt? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. 

  Störung - Belästigung  Tageszeit 
  stark 

verschlecht
ert 

verschlecht
ert 

gleich 
geblieben verbessert 

stark 
verbessert  

eher 
tags  

(6-22h) 

eher 
nachts
(22-6h) ganz-tags

8.1 Lärmsituation 
insgesamt 5 4 3 2 1  1 2 3 

9. Gibt es hier bei Ihnen eine Lärmquelle, durch die Sie sich 
besonders gestört oder belästigt fühlen? 

ja 

1 

nein 

0 
 
9.1
 

Welche Lärmquelle?    _____________________________________________________ 
 _____________________________________________________ 

 

10. Wie stark haben Sie sich in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld in den letzten 12 Monaten 
durch den Lärm der folgenden Quellen gestört oder belästigt gefühlt? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. 

 Lärmquelle Störung - Belästigung  Tageszeit 
  

äußerst 
stark stark 

mittel-
mäßig etwas 

überhaupt 
nicht  

eher 
tags  

(6-22h) 

eher 
nachts
(22-6h) ganz-tags

10.1 Straßenverkehr 
- innerorts - 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.2 Straßenverkehr 
- Autobahn A 8 - 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.3 Straßenverkehr 
Stuttgarter-/Ulmerstraße 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.4 Straßenverkehr 
- B 313 - 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.5 Eisenbahnhauptstrecke 
Plochingen-Nürtingen 5 4 3 2 1  1 2 3 
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10.6 
S-Bahnstrecke 
Wendlingen am Neckar-
Kirchheim u.T. 

5 4 3 2 1  1 2 3 

10.7 Spielplätze, Sport- und 
Freizeitanlagen 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.8 Gewerbe-/ 
Industrieanlagen 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.9 Landwirtschaftliche 
Maschinen, Anlagen 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.10 Gaststätten, Biergärten 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.11 Nachbarn 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.12 Flugzeug/Hubschrauber 5 4 3 2 1  1 2 3 

10.13 Welche sonstigen Lärmquellen gibt es, durch die 
Sie sich gestört oder belästigt gefühlt haben? _______________________

 

11. Wie sehr haben Sie sich in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld in den letzten 12 Monaten 
durch die folgenden Einzellärmquellen des Straßen- und Eisenbahnverkehrs gestört oder 
belästigt gefühlt? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. 

 Straßenlärmquellen Störung - Belästigung  Tageszeit 
  äußerst 

stark stark mittel-
mäßig etwas 

überhaupt 
nicht  

eher 
tags  

(6-22h) 

eher 
nachts
(22-6h) ganz-tags

11.1 Lastkraftwagen 
- innerorts - 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.2 Lastkraftwagen  
- Autobahn A 8 - 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.3 Lastkraftwagen 
Stuttgarter-/Ulmerstraße 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.4 Lastkraftwagen  
- B 313 - 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.5 Personenkraftwagen 
- innerorts - 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.6 Personenkraftwagen 
- Autobahn A 8 - 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.7 Personenkraftwagen 
Stuttgarter-/Ulmerstraße 5 4 3 2 1  1 2 3 

11.8 Personenkraftwagen 
- B 313 - 5 4 3 2 1  1 2 3 

12. Eisenbahnlärmquellen 

12.1 
Güterzüge auf der 
Eisenbahnhauptstrecke 
Plochingen-Nürtingen 

5 4 3 2 1  1 2 3 

12.2 

Güterzüge auf der  
S-Bahnstrecke 
Wendlingen am Neckar-
Kirchheim u.T. 

5 4 3 2 1  1 2 3 

12.3 
Personenzüge auf der 
Eisenbahnhauptstrecke 
Plochingen-Nürtingen 

5 4 3 2 1  1 2 3 
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12.4 

Personenzüge auf der  
S-Bahnstrecke 
Wendlingen am Neckar-
Kirchheim u.T. 

5 4 3 2 1  1 2 3 

12.5 

Kurvenquietschen auf 
der S-Bahnstrecke 
Wendlingen am Neckar-
Kirchheim u.T. 

5 4 3 2 1  1 2 3 

 

13. Wenn Sie sich durch Gewerbe-/Industrielärm belästigt oder gestört fühlen: Von welcher Anlage 
bzw. Gewerbebetrieb fühlen Sie sich belästigt, und können Sie bitte konkret beschreiben, welche 
Tätigkeiten/Betriebsvorgänge Sie als besonders lärmintensiv empfinden? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. 

13.1 

__________________________________ 
__________________________________ 
__________________________________ 

 Tageszeit 

 

eher 
tags  

(6-22h) 

eher 
nachts
(22-6h)

ganz-
tags 

 1 2 3 
 

14. 
An welchen Orten bzw. Plätzen in Ihrer 
Gemeinde ist Ihnen Ruhe besonders 
wichtig? 

________________________ 
________________________ 

 
15. Wie stark fühlen Sie sich im Freien am Haus durch Lärm gestört oder belästigt, z.B. auf Ihrem 

Balkon, in Ihrem Garten oder in Ihrem Innenhof? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. 

  Störung - Belästigung  Tageszeit 
  äußerst 

stark stark mittel-
mäßig etwas überhaupt 

nicht  
eher 
tags  

(6-22h) 

eher 
nachts
(22-6h) 

ganz-tags

15.1 
An welche Lärmquelle 
haben Sie dabei 
hauptsächlich gedacht? 

5 4 3 2 1  1 2 3

__________________________________
 

16. Wie stark fühlen Sie sich in Ihrer Wohnumgebung, z.B. auf Plätzen und im öffentlichen 
Straßenraum durch Lärm gestört oder belästigt? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. 

  Störung - Belästigung  Tageszeit 
  

äußerst 
stark stark 

mittel-
mäßig etwas 

überhaupt 
nicht  

eher 
tags  

(6-22h) 

eher 
nachts
(22-6h) ganz-tags

16.1 
An welche Lärmquelle 
haben Sie dabei 
hauptsächlich gedacht? 

5 4 3 2 1  1 2 3

__________________________________
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Maßnahmen zur Lärmminderung 
 
17. Wenn Sie selbst entscheiden könnten: Was sollte Ihrer Meinung nach gegen den Lärm in Ihrem 

Wohnumfeld unternommen werden? 

__________________________________________ 
__________________________________________ 
__________________________________________ 
__________________________________________ 

 

18. Würden Sie auf die Benutzung Ihres Pkws 
verzichten, um dadurch einen Beitrag für den 
Lärmschutz Ihrer Gemeinde zu leisten? 

ja 

1 

nein 

0 

   

19. Wie wichtig ist Ihnen die Information durch die 
Stadtverwaltung über die Planung von 
Lärmminderungsmaßnahmen in Ihrem 
Wohngebiet? 

sehr ziemlich mittel-mäßig wenig nicht 

5 4 3 2 1

20. Beteiligen Sie sich an Veranstaltungen oder 
Initiativen zur Verbesserung des Wohnumfeldes? 

ja 

1 

nein 

0 

   

 
Zum Abschluss benötigen wir von Ihnen noch personenbezogene Angaben sowie Ihre Wohnadresse.  
Die Wohnadresse hilft uns, Ihre Angaben der Lärmbelastung und die Planungsmaßnahmen Ihrem 
Wohngebiet richtig zuordnen zu können. Die Angaben werden vertraulich behandelt und dienen 
ausschließlich der Lärmminderungsplanung sowie des Stadtentwicklungskonzeptes, sie werden nicht an 
Dritte weitergegeben und zu keinem anderen als dem hier genannten Zweck verwendet. 
 

21. Geschlecht weiblich 

1 

männlich 

2 

Keine 
Angabe 

3    

22. Alter in Jahren                   
18-25 26-35 36-45 46-55 56-65 66 und mehr

1 2 3 4 5 6 

23. Wohnadresse:  ___________________  ____ 
Straße Haus-Nr. 

 

 
Bitte geben Sie diesen Fragebogen 

bis zum 15. Mai 2013 an die 
Stadtverwaltung Wendlingen am Neckar 

zur Auswertung zurück. 
 
 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und Unterstützung! 
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Frage 1 
Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Stadtplanung in Wendlingen am Neckar 
erfahren. 

Frage 1.1  

Welche aktuellen/neueren Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität der Innenstadt, z.B. 
Neubau des Rewe-Marktes auf dem Behr-Areal, der neue zentrale Omnibusbahnhof, das 
sanierte Bahnhofsviertel usw., halten Sie für positiv? Mehrfachbenennung möglich. 

1.1 Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Stadtplanung in Wendlingen am Neckar 
erfahren. Welche aktuellen/neueren Maßnahmen… … halten Sie für positiv? N = 860

9%

3%

2%

29%

29%

4%

4%

16%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

alles positiv

Neubau Rewe

Behr Areal

zentrale Omnibusbahnhof

saniertes Bahnhofsviertel

Bürgerbus

Sonstige (*¹)

Keine Antwort

Antworten in Prozent

 
*1: Sonstige: Treffpunktstadtmitte, Stadtmitte, Spielplätze, Sanierung der Seerosenstraße, 
Kapellenstraße und Kirchheimerstraße. 
 

Frage 1.2  

Welche weiteren städtebaulichen Maßnahmen sind nach Ihrer Ansicht dringend erforderlich? 

1.2 Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Stadtplanung in Wendlingen am Neckar 
erfahren. Welche weitern städtebaulichen Maßnahmen sind nach Ihrer Ansicht dringend 

erforderlich? N = 302

29%

14%

4%

9%

18%

4%

16%

6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

1.2.8 Straßen/Gehwege

1.2.7 Sanierungen (Gebäude)

1.2.6 Wohnungsbau

1.2.5 Stadtentwicklung

1.2.4 Verkehr Straße

1.2.3 Freizeitgestaltung

1.2.2 Einzelhandel

1.2.1 Sonstiges

Antworten in Prozent
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Konkretisierung 1.2.8 Straßen/Gehwege N = 89

29%

21%

19%

10%

1%

1%

3%

1%

11%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Straßensanierung allgemein

Straßensanierung mit Straßenname 

Umgehungsstraße

Einsatz von Kreisverkehren

Sanierung Ortsstraßen

Straßenbeläge erneuern

Aufwertung der Ortseingänge

Aufwertung Albstraße

Bordsteinkanten Absenkung

Fußgängerverkerhsführung Bahnhof

Antworten in Prozent

 
 

Konkretisierung Straßensanierung mit Straßenname N = 19

5%

58%

5%

16%

5%

5%

5%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Neufenstraße

Kapellenstraße

Talstraße

Ludwigstraße

Spinnerstraße

Neckarstraße

Waldstraße

Antworten in Prozent

 
 

Frage 2  
Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Verkehr in Wendlingen am Neckar 
erfahren. 

Frage 2.1  

Welche aktuellen/neueren Maßnahmen, z.B. Einführung von Parkgebühren, Bürgerbus, 
Tempo 30 auf der Stuttgarter Straße oder Fahrradabstellboxen am Busbahnhof usw., halten 
Sie für positiv und erhaltenswert? Mehrfachbenennung möglich? 
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2.1 Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Verkehr in Wendlingen am Neckar erfahren. 
Welche aktuellen/neueren Maßnahmen… … halten Sie für postiv? N = 971

4%

9%

40%

16%

20%

0%

11%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

2.1.7 Alles positiv

2.1.6 Einführung von Parkgebühren

2.1.5 Bürgerbus

2.1.4 Tempo 30 Gesamt

2.1.3 Fahrradabstellboxen

2.1.2 S-Bahn 

2.1.1 Keine Antwort

Antworten in Prozent

 

Konkretisierung 2.1.4 Tempo 30 Gesamt N = 151

20%

41%

2%

0%

0%

0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Tempo 30 Stuttgarter Straße

Tempo 30 allgemein

Tempo 30 Ulmerstraße

Tempo 30 Kapellenstraße

Tempo 30 Stadtmitte

Tempo 30 Albstraße

Antworten in Prozent
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Frage 2.2 

Welche weiteren städtebaulichen Maßnahmen sind nach Ihrer Ansicht dringend erforderlich 

2.2 Welche weiteren Maßnahmen bezogen auf alle Verkehrsarten sind Ihrer Ansicht nach dringend 
erforderlich? N = 521

3%

7%

12%

33%

18%

9%

8%

7%

3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

2.2.9 Autobahn

2.2.8 Bahn

2.2.7 Tempo 30

2.2.6 Verkehr innerorts

2.2.5 Radwege Verbesserung /Sanierung

2.2.4 Parken

2.2.3 Straßen/Gehweg Sanierung

2.2.2 ÖPNV

2.2.1 Sonstige

Antworten in Prozent

 

Konkretisierung 2.2.6 Verkehr innerorts N = 172

19%

15%

10%

13%

4%

10%

5%

8%

3%

2%

10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

LKW Durchfahrtsverbot

Umgehungsstraße

Kreisverkehr

Kreuzungen

Verkehrskonzept überarbeiten

Verkehrsberuhigung

Einbahnstraßenregelung

Ampelschaltung Verbessern

Verkehrszeichen Zebrastreifen

Überwachung von Feldwegen

Sonstige

Antworten in Prozent
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Frage 3  
Wir möchten mehr über Ihre Meinung zum Thema Grün- und Freiraumplanung in 
Wendlingen am Neckar erfahren. 

Frage 3.1  

Welche Naherholungseinrichtungen, wie z.B. Waldgebiete, Spielplätze, Schäferhauser See, 
Hüttensee, Sportpark, Bolzplätze, Freibad, Grillplätze oder Rad- und Wanderwege usw. 
nutzen Sie gerne? Mehrfachbenennung möglich. 

3.1 Welche Naherholungseinrichtungen, wie z.B. Waldgebiete, Spielplätze, Schäferhauser See, 
Hüttensee, Sportpark, Bolzplätze, Freibad, Grillplätze oder Rad- und Wanderwege usw. nutzen Sie 

gerne? Mehrfachnennung möglich. N = 1643

3%

21%

5%

13%

9%

5%

17%

2%

20%

4%

1%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

3.1.11 Alle genannten

3.1.10 Waldgebiete

3.1.9 Spielplätze

3.1.8 Schäferhauser See

3.1.7 Hüttensee

3.1.6 Sportpark

3.1.5 Freibad

3.1.4 Grillplätze

3.1.3 Rad und Wanderwege

3.1.2 Neckar und Lauter

3.1.1 Sonstige

Antworten in Prozent

 
 

Frage 3.2  

Welche weiteren Maßnahmen aus dem Bereich Grün- und Freiraumplanung sind Ihrer 
Ansicht nach dringend erforderlich? 

3.2 Welche weiteren Maßnahmen aus dem Bereich Grün- und Freiraumplanung sind Ihrer Ansicht 
nach dringend erforderlich? N = 337

3%

10%

9%

4%

31%

12%

11%

3%

9%

2%

5%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

3.2.11 Sonstige (*²)

3.2.10 Wege Rad und Wanderwege

3.2.9 Spielplätze

3.2.8 Grillplätze

3.2.7 Begrünung

3.2.6 Flüße/Seen

3.2.5 Müll

3.2.4 Freibad

3.2.3 Bänke

3.2.2 Sportplätze

3.2.1 Flächenverbrauch/Verdichtung

Antworten in Prozent

 
*²: Sonstige: Konzept zu der Erhaltung der Streuobstwiesen, Erhaltung der Wälder 
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Konkretisierung 3.2.7 Begrünung N = 103

54%

1%

1%

3%

1%

19%

5%

2%

4%

7%

1%

1%

1%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Begrünung Innenstadt

Begrünung der öffentlichen Straßen

Begrünung des Seitenstreifen Straßen

Begrünung städtische Gebäude

Begrünung Durchgangsstraße

Grünanlagen besser Pflegen

mehr blühende Blumen

Grünanlagen zum Hinlegen

Schlosspark in öffentlichen umwandeln

Bahnhof Begrünen

Mehr Brunnen

Garten Stadtmitte Verödet

Pflanzinseln

Antworten in Prozent

 
 

Konkretisierung 3.2.10 Wege Rad und Wanderwege N = 34

21%

12%

24%

6%

3%

6%

3%

9%

9%

3%

3%

3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Rad und Fußwege Besser Ausbauen

Radwege Pflegen

Mehr Radwege

Waldwege Pflegen

Feldwege Pflegen

Feldwege Ausbauen

Geh und Radwege besser Beschildern

Radwege Besser Ausweisen

Hecken an Geh und Radwegen schneiden

Nording Walkingweg

Gewege sauber halten

Historische Wanderwege Reaktiviern

Antworten in Prozent
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Frage 4 
 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 

Frage 4.1  

Verbesserung der Einkaufqualität 

4.1 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Verbesserung der Einkaufsqualität N = 763

10%

24%

32%

15%

7%

12%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent

 
 

Frage 4.2  

Verbesserung der Radfahrbedingungen 

4.2 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Verbesserung der Radfahrbedingungen N = 763

18%

36%

23%

8%

5%

9%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent
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Frage 4.3  

Weniger Autoverkehr 

4.3 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Weniger Autoverkehr N = 763

26%

20%

24%

12%

10%

8%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent

 
 

Frage 4.4  

Mehr Stadtgrün 

4.4 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen?
Mehr Stadtgrün N = 763

24%

30%

23%

7%

3%

13%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent

 
 
 
 
 
 
 



Möhler + Partner Ingenieure AG Bericht 070-3001-Anlage 7.2 Seite 17 von 43 

 

 

Frage 4.5 

Weniger Lärm und Abgase 

4.5 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Weniger Lärm und Abgase N = 763

41%

23%

16%

7%

2%

10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent

 
 

Frage 4.6  

Gestaltung von Plätzen und Straßenräumen 

4.6 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Gestaltung von Plätzen und Straßenräumen N = 763

19%

35%

25%

7%

2%

13%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent
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Frage 4.7  

Mehr Verkehrssicherheit 

4.7 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen?
Mehr Verkehrssicherheit N = 763

25%

28%

25%

7%

2%

12%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent

 
 

Frage 4.8  

Bessere Erreichbarkeit der Flüsse Neckar und Lauter 

4.8 Welche Priorität sollte die Stadt den folgenden Bereichen Ihrer Ansicht nach einräumen? 
Bessere Erreichbarkeit der Flüsse Neckar und Lauter N = 763

12%

20%

27%

16%

12%

14%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Höchste Priorität

Hohe Priorität

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität

Keine Priorität

Keine Antwort

Antworten in Prozent
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Zusammenfassung Frage 4 

Bereiche hoher bis höchster Priorität 

Bereiche hoher bis höchster Priorität N = 763

0,0%

10,0%

20,0%

30,0%

40,0%

50,0%

60,0%

 

Verbesserung der Einkaufsqualität

Verbesserung der Radfahrbedingungen

Weniger Autoverkehr

Mehr Stadtgrün

Weniger Lärm und Abgase

Gestaltung von Plätzen und Straßenräumen

Mehr Verkehrssicherheit

Bessere Erreichbarkeit der Flüsse Neckar
und Lauter

 
 
 

Frage 5  
In welchem Jahr sind Sie in Ihre Wohnung bzw. Ihr Haus eingezogen? 

5. In welchem Jahr sind Sie in Ihre Wohnung bzw. Ihr Haus eingezogen? N = 763

4%

0%

0%

1%

4%

9%

13%

12%

18%

30%

9%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Keine Angaben

Vor 1930

1930-1940

1940-1950

1950-1960

1960-1970

1970-1980

1980-1990

1990-2000

2000-2010

Nach 2010

Antworten in Prozent
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Frage 6 
Sind Sie oder ein anderes Familienmitglied Mieter oder Eigentümer Ihrer Wohnung / Ihres 
Hauses? 

6. Eigentümer oder Mieter N = 763

3%

17%

78%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Eigentümer

Mieter

k.A.

Antworten in Prozent

 
 

Frage 7  
Stehen Ihnen hier ein Balkon, eine Terrasse oder ein Garten zur Verfügung? 
(Mehrfachnennung möglich) 

7. Stehen Ihnen hier ein Balkon, eine Terrasse oder ein Garten zur Verfügung? N = 1360

36%

32%

32%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Balkon

Terrasse

Garten

Antworten in Prozent
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Frage 8 
Wie hat sich bei Ihnen und in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld die Lärmsituation in 
den letzten 12 Monaten tendenziell entwickelt? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 

Frage 8.1  

Lärmsituation Insgesamt 

8.1 Wie hat sich bei Ihnen und in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld die Lärmsituation in den 
letzten 12 Monaten tendenziell entwickelt? N = 698 

24,5%

33,0%

39,4%

2,9%

0,3%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

stark verschlechtert

verschlechtert

gleich geblieben

verbessert

stark verbessert

Antworten in Prozent

 
 

8.1 Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt gefühlt 
haben. N = 676

27%

9%

56%

8%

43%

15%

32%

10%

24%

8%

25%

43%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

eher tags (6-22h)

eher nachts (22-6h)

ganz-tags

Keine Angabe

Antworten in Prozent

stark verschlechtert verschlechtert gleich geblieben
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Frage 9 
Gibt es hier bei Ihnen eine Lärmquelle, durch die Sie sich besonders gestört oder belästigt 
fühlen? 

Frage 9.1  

Welche Lärmquelle 

9.1 Gibt es hier bei Ihnen eine Lärmquelle, durch die Sie sich besonders gestört oder belästigt 
fühlen? N = 718

20%

5%

18%

15%

31%

1%

8%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

9.1.8 Autobahn

9.1.7 B313

9.1.6 Fluglärm

9.1.5 Bahn

9.1.4 Verkehr innerorts

9.1.3 Gewerbe

9.1.2 Nachbarschaftslärm

9.1.1 Sonstige

Antworten in Prozent

 

Konkretisierung 9.1.4 Verkehr innerorts N = 220

8%

27%

26%

16%

10%

1%

3%

9%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Verkehr allgemein

PKW 

LKW

Motorräder/Mopeds

L1200

Unebene Straßenoberfläche

Nichteinhaltung Tempo 30

zu schnelles fahren

Antworten in Prozent
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Konkretisierung 9.1.5 Bahn N = 110

46%

15%

26%

5%

8%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

S-Bahn

Güterzüge

Bahn

Kurvenquietschen Bahn

Bahnübergänge

Anzahl der Personen

 
 

Frage 10 
Wie stark haben Sie sich in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld in den letzten 12 
Monaten durch den Lärm der folgenden Quellen gestört oder belästigt gefühlt? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 
 

10. Lärmquellen mit mittlerer bis äußerst starker Belästigung N = 763

44%

39%

18%
16% 16%

19%

5%
8%

5% 4%

15%

45%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

50%

Antworten in Prozent

Straßenverkehr - innerorts

Straßenverkehr - Autobahn A8

Straßenverkehr - Stuttgarter-/Ulmerstraße

Straßenverkehr - B 313

Eisenbahnhauptstrecke  Plochinger-
Nürtingen
S-Bahnstrecke Wendlingen am Neckar-
Kirchheim u.T.
Spielplätze, Sport- und Freizeitanlagen

Gewerbe-/ Industrieanlagen

Landwirtschaftliche Maschinen, Anlagen

Gaststätten, Biergärten

Nachbarn

Flugzeug/Hubschrauber
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Frage 10.13  

Welche sonstigen Lärmquellen gibt es, durch die Sie sich gestört oder belästigt gefühlt 
haben? 

10.13 Welche sonstigen Lärmqullen gibt es, durch die Sie sich gestört oder belästig gefühlt haben?
N = 180

12%

6%

27%

6%

4%

11%

31%

4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

10.13.8 Gröhlende Jugendliche

10.13.7 Baustellenlärm

10.13.6 Verkehr innerorts

10.13.5 Bahn

10.13.4 Gewerbe

10.13.3 Fluglärm

10.13.2 Nachbarschaftslärm

10.13.1 Sonstige

Antworten in Prozent

 

10.13.2 Nachbarschaftslärm N = 59

11%

21%

2%

9%

2%

2%

4%

2%

39%

5%

4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%
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Grünsammelstelle/Kläranlage

Pfarrwiese

Eigene Ehefrau
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Wiesenfeste
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Schule

Kinderlärm

Antworten in Prozent
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Konkretisierung 10.13.6 Verkehr innerorts N = 48

23%

23%

13%

6%

35%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

LKW

PKW

Zuschnelles Fahren

Schachtdeckel (Straße)

Motorräder

Antworten in Prozent

 
 
 
 
 

Frage 11 
Wie sehr haben Sie sich in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld in den letzten 12 
Monaten durch die folgenden Einzellärmquellen des Straßen- und Eisenbahnverkehrs 
gestört oder belästigt gefühlt? 
Geben sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 

11. Einzellärmquellen: Straßenverkehrs - mittlere bis äußerst starke Belästigung N = 763
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32%
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35%
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Personenkraftwagen - Stuttgarter-
/Ulmerstraße
Personenkraftwagen - B 313
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11. Einzellärmquellen: Straßenverkehrs - mittlere bis äußerst starke Belästigung nach Tageszeit 
N = 763

0%

5%

10%

15%

20%

25%

eher tags         (6-22h) eher nachts        (22-6h) ganz-tags

Tageszeit

Lastkraftwagen- innerorts
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Lastkraftwagen - Stuttgarter-
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Lastkraftwagen - B 313

Personenkraftwagen - innerorts

Personenkraftwagen - Autobahn A8

Personenkraftwagen - Stuttgarter-
/Ulmerstraße

Personenkraftwagen - B 313

 
 
 
 

Frage 12  
Wie sehr haben Sie sich in Ihrem direkten persönlichen Wohnumfeld in den letzten 12 
Monaten durch die folgenden Einzellärmquellen des Straßen- und Eisenbahnverkehrs 
gestört oder belästigt gefühlt? 
Geben sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 
Eisenbahnlärmquellen 

12. Einzellärmquellen: Eisenbahnverkehr - mittlere bis äußerst starker Belästigung N = 763

16%
19%

13%
15%

17%
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Güterzüge auf der Eisenbahnhauptstrecke
Plochingen-Nürtingen

Güterzüge auf der S-Bahnstrecke
Wendlingen am Neckar-Kirchheim u.T.

Personenzüge auf der
Eisenbahnhauptstrecke Plochingen-
Nürtingen
Personenzüge auf der S-Bahnstrecke
Wendlingen am Neckar-Kirchheim u.T.

Kurvenquietschen auf der S-Bahnstrecke
Wendlingen am Neckar-Kirchheim u.T.
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12. Einzellärmquellen: Eisenbahnverkehr - mittlere bis äußerst starker Belästigung nach Tageszeit 
N = 763
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Frage 13 
Wenn Sie sich durch Gewerbe-/Industrielärm belästigt oder gestört fühlen: Von welchen 
Anlage bzw. Gewerbebetriebe fühlen Sie sich belästigt, und können Sie bitte konkret 
beschreiben, welche Tätigkeiten/Betriebsvorgänge Sie als besonders lärmintensiv 
empfinden? 
Geben sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 
 

13. Gewerbe-/Industrielärm
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Neuffenstr

Zahnarzt gegenüber

Gewerbegebiet  Richtung Kichrheim

Gewerbegebiet 

Anzahl der Personen

 
 
 
 
 

Frage 14  
An welchen Orten bzw. Plätzen in Ihrer Gemeinde ist Ihnen Ruhe besonders wichtig? 
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14. An welchen Orten bzw. Plätzen in Ihrer Gemeinde ist Ihnen Ruhe besonders wichtig? N = 662 

9%

20%
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39%
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Konkretisierung 14.5 Naherholungsgebiete N = 240 
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Antworten in Prozent
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Frage 15 
Wie stark fühlen Sie sich im Freien am Haus durch Lärm gestört oder belästigt, z.B. auf 
Ihrem Balkon, in Ihrem Garten oder in Ihrem Innenhof? 
Geben Sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 

15. Wie Stark fühlen Sie sich im Freien am Haus durch Lärm gestört oder belästigt, z.B. auf Ihrem 
Balkon, in Ihrem Garten oder in Ihrem Innenhof? N = 642
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etwas
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15. Einzellärmquellen nach Tageszeiten N = 642
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10%

4%
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3%
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4%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

eher tags (6-22h)
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äußerst stark stark mittelmäßig
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Frage 15.1  

An welche Lärmquelle haben Sie dabei hautsächlich gedacht? 

15.1 An welche Lärmquellen haben Sie dabei hauptsächlich Gedacht N = 697
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15.1.9 Verkehr innerorts
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Antworten in Prozent

 

Konkretisierung 15.1.7 Bahn N = 89
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Konkretisierung 15.1.9 Verkehr innerorts N = 247 
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Frage 16 
Wie stark fühlen Sie sich in Ihrer Wohnumgebung, z.B. auf Plätzen und im öffentlichen 
Straßenraum durch Lärm gestört oder belästigt? 
Geben sie bitte auch an, zu welcher Tageszeit Sie sich besonders gestört oder belästigt 
gefühlt haben. 

16. Wie stark fühlen Sie sich in Ihrer Wohnumgebung, z.B. auf Plätzen und im öffentlichen 
Straßenraum durch Lärm gestört oder belästigt? N = 490
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16. Einzellärmquellen nach Tageszeiten N = 490
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An welche Lärmquelle haben Sie dabei hauptsächlich gedacht?  

16.1 An welche Lärmquellen haben Sie dabei hauptsächlich gedacht? N = 346
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16.1.8 Konkretisierung Verkehr innerorts N = 190
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Frage 17 
Wenn sie selbst entscheiden könnten: Was sollte Ihrer Meinung nach gegen den Lärm in 
Ihrem Wohnumfeld unternommen werden? 

17. Wenn Sie selbst entscheiden könnten: Was sollte Ihrer Meinung nach gegen den Lärm in Ihrem 
Wohnumfeld unternomme werden? N = 622
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Konkretisierung 17.5 Reduktion des Verkehrslärms innerorts N = 131
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Konkretisierung 17.9 Verringerung von Schienenlärm N = 99
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Konkretisierung 17.11 Verringerung Autobahnlärm N = 126
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Frage 18 
Würden Sie auf die Benutzung Ihres Pkws verzichten, um dadurch einen Beitrag für den 
Lärmschutz Ihrer Gemeinde zu leisten? 

18. Würden Sie auf die Benutzung Ihres Pkws verzichten, um dadurch einen Beitrag für den 
Lärmschutz Ihrer Gemeinde zu leisten? N = 763
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Personen die auf den eigenen Pkw verzichten (Frage 18) und deren Priorität  auf weniger Lärm und 
Abgase (Frage 4.5) lieget. N = 298

90%

4%
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Personen die nicht auf eigenen Pkw verzichten (Frage 18) und deren Priorität auf weniger Lärm und 
Abgase (Frage 4.5) lieget. N = 363
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Frage 19 
Wie wichtig ist Ihnen die Information durch die Stadtverwaltung über die Planung von 
Lärmminderungsmaßnahmen in Ihrem Wohnumfeld? 

19. Wichtigkeit der Information über Lärmminderungsmaßnahmen N = 763
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Frage 20 
Beteiligen Sie sich an Veranstaltungen oder Initiativen zur Verbesserung des 
Wohnumfeldes? 

20. Beteiligung an der Verbesserung des Wohnumfeldes N = 763
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Frage 21  
21 Geschlecht N = 763

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

weiblich

männlich

Familien

k.A.

Antworten in Prozent

 
Bei der Frage 21 gab es 117 Fragebögen, in denen angegeben wurde, dass der Fragebogen 
von mehr als eine Person ausgefüllt worden ist. In folgender Grafik wurde entsprechend den 
konkreten Angaben dieser Fragebögen die Anzahl von weiblichen und männlichen Personen 
der Familien auf die einzelnen Geschlechter der obigen Grafik verteilt.  
 

21 Geschlecht N = 763
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%
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Frage 22  
Alter in Jahren 

22. Alter der befragten Peronen N = 763
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Analysen – Verortung von einzelnen Fragestellungen 
Analyse Autobahn 

Autobahn A8 N (Ortsspezifisch) = 99, N (Gesamt) = 763
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Frage 10.2 Frage 11.2 Frage 11.6

Verschlechtert etwas überhaupt nicht keine angaben
 

Analyse B313 

B 313 N (Ortsspezifisch) = 48, N (Gesamt) = 763

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Ortsspezifisch Gesamt Ortsspezifisch Gesamt Ortsspezifisch Gesamt

Frage 10.4 Frage 11.4 Frage 11.8

Verschlechtert etwas überhaupt nicht keine angaben
 



Möhler + Partner Ingenieure AG Bericht 070-3001-Anlage 7.2 Seite 42 von 43 

 

 

Analyse L1200 

L 1200 N (Ortsspezifisch) = 48, N (Gesamt) = 763
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Verschlechtert etwas überhaupt nicht keine angaben
 

Analyse S-Bahn 

S-Bahn N (Ortsspezifisch) = 113, N (Gesamt) = 376

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Ortspeziefisch Gesamt Ortspeziefisch Gesamt Ortspeziefisch Gesamt Ortspeziefisch Gesamt
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Verschlechtert etwas überhaupt nicht keine angaben
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Analyse Eisenbahnhauptstrecke Plochingen-Nürtingen 

Bahn Plochingen-Nürtingen N (Ortsspezifisch) = 60, N (Gesamt) = 763
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